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3. Vierteljahr / Woche 11.08. – 17.08.2013 

07 / Einigkeit und Gott = Feuer in der Gemeinde! 
Einigkeit – das Band der Erweckung  

Zielgedanke 
Es kann nur vorwärts gehen, wenn sich die Gemeinde einig ist. 

  

Einstieg 
 

Alternative 1 

Einigkeit– Kräfte bündeln: Bitte die Gruppe, jeweils zu zweit Symbole zu suchen, 

die diese Aussage und das Wort Einigkeit verdeutlichen. 

Gib dafür ca. 5 Minuten Zeit. Stelle verschiedene Materialien bereit: Internet (für 

Bilder, Geschichten), Schnur, Streichhölzer, Papier, Stifte, Zeitschriften (für 

Collagen), Scheren, Kleber … Anschließend stellt jede Gruppe ihr Symbol den 

anderen Teilnehmern vor. 

Zum diesjährigen Hochwasser in Deutschland zeigten viele Menschen praktizierte 

Einheit und Zusammenhalt. Jeder packet an: Das gemeinsame Ziel war das 

Zurückhalten der Flut. Hier ein Foto, über das gesprochen werden kann, sollte 

der o. g. Ansatz zu aufwändig sein. Hier ein Artikel dazu. 

Ziel: Durch Symbole, die die ganze Stunde sichtbar sein sollten, das Ziel des 

Bibelgesprächs verdeutlichen 

  

Alternative 2 

Zeige die Darstellung eines Motors. Erkläre dazu: In einem Motor ist alles 

aufeinander abgestimmt. Er funktioniert nur, wenn Harmonie in der Technik 

vorhanden ist. Wenn nur eine Schraube fehlt oder falsch angezogen ist, gibt es 

einen Missklang. (An dieser Stelle kann auch ein anderes Beispiel genommen 

werden, wenn es dem Gesprächsleiter präsenter ist: z. B. Fußballspiel, 

Fließbandarbeit, Orchester …)   

Sprecht über dieses Beispiel von „Aufeinanderabgestimmtsein“ als Symbol für 

Einheit. 

Ziel: Symbolik, die auf das Thema „Einheit/Einigkeit“ als Voraussetzung für 

Erweckung einstimmt 

 

              Thema 
 Einigkeit bei den ersten Christen 

Lest Apostelgeschichte 4, 32–35 und Apostelgeschichte 2, 44–46.  

 Was war für die damalige Gemeinde kennzeichnend?  

 Wie sah die Einigkeit in dieser Gemeinde aus?  

 Was war die Grundlage dieser Einigkeit? 

 Wie lange dauerte diese Einigkeit wohl? Was wissen wir darüber? Lest 

Apostelgeschichte 6,1! 

 Warum ist Einigkeit kein dauerhafter Zustand zwischen Menschen? Was 

taten die ersten Christen, um wieder Einheit herzustellen? 

 

 Einigkeit in der Gemeinde heute 

 Wie sieht es mit der Einigkeit in der Gemeinde heute aus?  

 Bedeutet  Einigkeit in der Gemeinde Uniformität (Gleichförmigkeit)? Wenn 

ja, in welchen Punkten? Wenn nein, was bedeutet es dann? 

 Bedeutet Einigkeit Konfliktfreiheit? 

 Warum ist Einigkeit in der Gemeinde so wichtig?  

 Was bedeutet es für eine Gemeinde, wenn sie nicht einig ist? (Kontrast zum 

Zielgedanken finden)    

 Wie kann man Einigkeit erreichen? (Nehmt Apostelgeschichte 6,1–7 und die 

Studienanleitung zur Bibel, Standardausgabe S. 88 als Anregung.) 

 

 Einigkeit in unserer Gemeinde 

 Wie sieht es in unserer Gemeinde/Jugendgruppe aus? Wo oder bei welchen 

Themen herrschen hier Uneinigkeit, Zank oder einfach nur keine Harmonie? 

(An dieser Stelle sehr deutlich sein. Nur Ehrlichkeit hilft weiter. Wichtig: kein 

schlechtes Reden über andere!)  

 Was kann konkret getan werden, damit es zur Einigkeit kommt? Von jedem 

Einzelnen und von der ganzen Gruppe? (nicht beim Reden bleiben – gleich 

konkrete Vorschläge erarbeiten und überlegen, wie man sie umsetzen 

kann/wen man dazu ins Boot holen müsste, z. B. Gemeindeleiter, Pastor) 

 

Ausklang 
Seht euch das Video Unity an. 

Sprecht darüber, was jeder von euch sich einerseits in Bezug auf Einigkeit 

wünscht und was er andererseits persönlich dazu beitragen kann. 

Schließt mit einem Rundgebet, in dem jeder um einen Aspekt der Einigkeit bittet. 

http://bilder.bild.de/fotos-skaliert/aufmacher-32845317_mbqf-30739638/2,w=650,c=0.bild.jpeg
http://www.spiegel.de/panorama/hochwasser-in-dresden-buerger-kaempfen-gegen-die-flut-a-903968.html
http://www.t4-wiki.de/wiki/images/thumb/Motor_ACV_Ansicht_4.jpg/450px-Motor_ACV_Ansicht_4.jpg
http://www.bibleserver.com/text/LUT/Apostelgeschichte4,32-35
http://www.bibleserver.com/text/LUT/Apostelgeschichte2,%2044-46
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Apostelgeschichte6%2C1
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Apostelgeschichte6,1-7
file:///C:/Users/rpi-leitung/Documents/RPI/echtzeit/2013/2013_3/4_MF/sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/51b5e16dc150e4441a00030e/Studienheft_Standard_2013-03_innen_mit_LehrerteilTeil88.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=M4Ja2Qvmino
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3. Vierteljahr / Woche 11.08. – 17.08.2013 

07 / Einigkeit und Gott = Feuer in der Gemeinde! 
Einigkeit – das Band der Erweckung  

Fokus 
Es kann nur vorwärts gehen, wenn sich die Gemeinde einig ist. 

 

Bibel 
Lies die folgenden Bibeltexte: 

 Apostelgeschichte 4, 32–35 

 Apostelgeschichte 2, 44–46 

 
Infos 
Die ersten Christen zeigten ihre Einigkeit dadurch, dass sie sich regelmäßig trafen 

und gegenseitig unterstützten. Sie teilten ihren Alltag, ihre freie Zeit, ihre Gaben 

und Fähigkeiten, Freude, Leid, Geld und Güter – alles, was das Leben ausmacht. 

Sie halfen einander in jeder Weise, Gott treu zu bleiben. So wollten sie als 

Nachfolger von Jesus seinen Lebensstil und seine Hingabe weiterführen. 

Die ersten Christen waren keine an den Zeitgeist angepassten Mitbürger. Sie 

fühlten sich dem Evangelium verpflichtet und hielten daran auch gegen 

Widerstand fest. Ihre Werte und ihr Lebensstil waren deshalb ganz anders als die 

der Menschen um sie herum, die selbstbestimmt und nach ihren eigenen Werten 

leben wollten. Viele empfanden die Lebensweise der ersten Christen wie eine 

Anklage, deshalb kam es oft zu gewaltsamen Auseinandersetzungen. Diese 

leidvollen Erfahrungen festigten das Zusammengehörigkeitsgefühl der frühen 

Christen. 

 

Thema 
 Was bedeutet Einigkeit? 

 Was bedeutet Einigkeit für dich? Wie würdest du sie umschreiben?  

 Finde mindestens 5 Synonyme für Einigkeit. Duden und 

Synonymwörterbuch helfen dir dabei. Notiere dir die Wörter. 

 

 

 

 Einigkeit praktisch 

 Wo erlebst du Einigkeit?  

 Wie empfindest du es, wenn Einigkeit herrscht?  

 Was bewirkt Einigkeit? 

 Wie kann man Einigkeit herstellen?  

 „Einigkeit macht stark!“ Was geht dir bei diesem Satz durch den Kopf? 

 Ist Einigkeit gleich Uniformität (Gleichförmigkeit)?  

 

 Einigkeit in der Gemeinde 

Suche zu jedem Synonym zu Einigkeit, das du dir notiert hast, einen Satz, der auf 

die Gemeinde zutreffen könnte.  

 Wie würdest du so eine Gemeinde empfinden? Kannst du dir vorstellen, 

dass die Urgemeinde so ausgesehen hat? Lies dazu noch einmal die 

Bibeltexte. 

 Wäre das heute in unseren Gemeinden vorstellbar? Klingt es utopisch? 

Nicht zu verwirklichen? Warum tendierst du zu der einen oder anderen 

Seite? 

Wie sieht es in deiner Gemeinde mit der Einigkeit aus? Wie in deiner 

Jugendgruppe? – Überlege, warum du wie geantwortet hast: Woran machst 

du deine Antwort fest? 

 Würdest du Einigkeit/Einheit mit Konfliktfreiheit gleichsetzen?  

 Wie lässt sich ganz allgemein Einigkeit in einer Gemeinde und 

Jugendgruppe erreichen? Was kann jeder einzelne tun, was muss die 

Gruppe gemeinsam angehen? 

 Was müsste davon konkret in deiner Gemeinde/Jugendgruppe umgesetzt 

werden? 

 Was sind die Voraussetzungen, damit Einigkeit bei so vielen unterschied-

lichen Menschen, wie sie sich in der Gemeinde begegnen, überhaupt 

möglich ist? Einige Hinweise dazu gibt dir die Studienanleitung zur Bibel, 

Standardausgabe S. 88. 

 

Lass das Video Unity auf dich wirken und überlege, was du zur Einheit/Einigkeit 

in deiner Gemeinde/Jugendgruppe beitragen kannst. 

 

Interaktiv 
Einheit in der Gemeinde. Ein brandaktuelles Thema. Sag deine Meinung dazu im 

echtzeit-Forum oder auf der echtzeit-Facebookseite:  

„In welchen Bereichen muss deiner Meinung nach die Einigkeit in der Gemeinde 

dringend verbessert werden?“ 

http://www.bibleserver.com/text/NLB/Apostelgeschichte4,32-35
http://www.bibleserver.com/text/NLB/Apostelgeschichte2,%2044-46
http://www.duden.de/rechtschreibung/Einigkeit
http://www.synonymwoerterbuch.de/Einigkeit-Synonym.html
http://www.sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/51b5e16dc150e4441a00030e/Studienheft_Standard_2013-03_innen_mit_LehrerteilTeil88.pdf
http://www.sta-rpi.net/sites/4d7a101491a5c5262a0000e5/assets/51b5e16dc150e4441a00030e/Studienheft_Standard_2013-03_innen_mit_LehrerteilTeil88.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=M4Ja2Qvmino
http://forum.echtzeit-impulse.de/
https://www.facebook.com/echtzeit.impulse?ref=ts&fref=ts
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